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4.4 WERTEMANAGEMENT UND UNTERNEHMENSKULTUR

Information/Kommunikation 

Mit einer vielseitigen Kommunikationsstrategie gibt 
unsere Genossenschaft einen umfassenden Einblick 
in ihre Arbeitsweise. Neben den über die Website, das 
SPARBAU-Magazin und das Serviceportal ausgespielten 
Informationen nahm 2024 auch die aktive Nutzung  
von Social-Media-Plattformen wie Instagram, Facebook 
und LinkedIn eine zentrale Rolle ein.

Das positive Image der Genossenschaft reicht über 
die lokale Ebene hinaus und wird deutschlandweit 
wahrgenommen. Dies zeigt sich unter anderem in der 
Medienberichterstattung, die mit insgesamt 250 Presse-
veröffentlichungen über dem Niveau des Vorjahres liegt 
(2023: 213). 
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DORTMUNDS WÄRMEPLANUNG // BEZUG DES NEUBAUS EWIGE TEUFE // 

WIE UNSERE GENOSSENSCHAFT INVESTIERT

Hofflohmarkt im Althoffblock.
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Ordnungsgemäße Geschäfts- und Unternehmens-
führung 

Eine verantwortungsvolle und transparente Unterneh-
mensführung ist für SPARBAU die Grundlage nach-
haltigen wirtschaftlichen Handelns. Als Betreiber einer 
eigenen Spareinrichtung ist unsere Genossenschaft an 
die Vorschriften des Kreditwesengesetzes (KWG) ge-
bunden. Um die ordnungsgemäße Geschäftsführung 
dauerhaft sicherzustellen und die langfristige Stabilität 
des Unternehmens zu gewährleisten, werden sämt-
liche geschäftlichen Abläufe regelmäßig überprüft und 
weiterentwickelt. So kann sichergestellt werden, dass 
sowohl die gesetzlichen Anforderungen als auch die 
internen Vorgaben und vertraglichen Verpflichtungen 
eingehalten werden. Darüber hinaus ist SPARBAU nach 
dem Genossenschaftsgesetz (GenG) dazu verpflichtet, 
den Jahresabschluss prüfen zu lassen und einer Mitglied-
schaft in einem Prüfverband nachzukommen. Während 
der Prüfung des Jahresabschlusses nimmt dieser Ver-

Wahrung der Corporate 
Governance 

band eine beratende und unterstützende Rolle ein und 
überprüft die ordnungsgemäße Geschäftsführung. Die 
kontinuierliche Zusammenarbeit mit den Verbänden 
ermöglicht es SPARBAU, stets auf dem neuesten Stand 
der Gesetze und Änderungen zu sein, um sicherzustel-
len, dass alle rechtlichen Anforderungen jederzeit erfüllt 
werden. 

Regelmäßige Schulungen und interne Informationsan-
gebote sensibilisieren die Mitarbeitenden für rechtliche 
Rahmenbedingungen und stärken das Verständnis für 
verantwortungsvolles Handeln im beruflichen Alltag. Der 
offene Dialog über neue Anforderungen, konkrete Her-
ausforderungen und angemessene Vorgehensweisen ist 
fest in der Unternehmenskultur verankert – und leistet 
einen wichtigen Beitrag zur Stärkung von Vertrauen, Ver-
lässlichkeit und Integrität innerhalb der Genossenschaft. 
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www.sparbau-nachhaltigkeit.de

Unser Anliegen ist es, die CO₂-Emissionen, die durch die 
Produktion des Nachhaltigkeitsberichtes entstanden 
sind, auszugleichen. Wir freuen uns, dies mit zwei  
zertifizierten Klimaschutzprojekten zu erreichen.

Klima- und Naturschutzprojekt 

Sauberes Trinkwasser




